
 



Veni Spiritus 
 
 
 
Johann Sebastian Bach  Komm, Gott, Schöpfer, Heiliger Geist 

 

Johann Sebastian Bach Der Geist hilft unser Schwachheit auf 

 

Johann Nepomuk David Nun bitten wir den heiligen Geist 

 

Vytautas Miškinis Veni Sancte Spiritus 

 

Stefan Ulrich Nun bitten wir den heiligen Geist 

 

Howard Goodall Veni, Sancte Spiritus 

 

Charles Villiers Stanford Veni Creator 

 

John Rutter Veni Sancte Spiritus 

 

Stefan Ulrich Musette 

 

Heinrich Schütz Die Himmel erzählen die Ehre Gottes 

 

Eric Whitacre i thank You God for most this amazing day 

 

Johannes Brahms Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz 

 

 



Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Komm, Gott, Schöpfer, Heiliger Geist (BWV 667) 

 

 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Der Geist hilft unser Schwachheit auf (BWV 226) 
[Römer 8,26-27; Martin Luther] 
 
 

Johann Nepomuk David (1895-1977) 
Nun bitten wir den Heiligen Geist 

[B.v. Regensburg; M.L. Thurmair] 
 

 

Vytautas Miškinis (*1954) 
Veni Sancte Spiritus 
 

Komm, heiliger Geist, und sende vom Himmel her Deines Lichtes Strahl. 
Komm, Vater der Armen, komm, Geber der Gaben, komm, Licht der Herzen. 
Bester Tröster, süßer Gast der Seele, süße Erfrischung. 
In der Mühe bist du Ruhe, in der Hitze Mäßigung, im Weinen Trost. 
O seligstes Licht, erfülle das Herzensinnere Deiner Gläubigen. 
Ohne deinen Wink ist nichts im Menschen, ist nichts unschuldig. 
Wasche, was schmutzig ist, bewässere, was trocken ist, heile, was verwundet ist. 
Beuge, was starr ist, wärme, was kalt ist, lenke, was vom Weg weg ist. 
Gib Deinen Gläubigen, die auf Dich vertrauen, die siebenfache heilige Gabe. 
Gib der Tugend Verdienst, gib dem Heil Gelingen, gib beständige Freude. 
 

 
Stefan Ulrich (*1966) 

Nun bitten wir den Heiligen Geist 
 

 
 

 
 Sopran Bass  
 Johanna Fischer Vinzenz Haab 
 Julia Gerber Peter Hecker 
 Melanie Groß Dirk Janes 
 Swantje Plath-Schroer Bernd Kiefer 
 Katja Rütschle Jörg Marxen 
 Silke Trampert Wolfram Schiffler 
 Claudia Uwak Adolf Seidel 
   
 
 Alt Tenor 
 Viktoria Jenal Ingo Fromm 
 Susanne Leonardy Yves Hary 
 Elisabeth Nick Matthias Rajczyk 
 Claudia Nimsgern Timo Uhrig 
 Sarah Oehling  



Howard Goodall (*1958) 
Veni Sancte Spiritus 
 
 

Charles Villiers Stanford (1852-1924) 
Veni Creator 

 
Komm, heiliger Geist, entfach’ und erhell’ unsre Seelen mit himmlischem Feuer; 

Denn Du bist der Balsam spendende Geist, der uns die siebenfachen Gaben 
gewährt. 

Gelobt sei Deine ewige Güte, Vater, Sohn und Heiliger Geist. 
 

Deine segensvolle Salbung aus der Höhe 
ist uns Tröstung, Leben und Feuer der Liebe; 

Erhelle mit ewigem Lichte die Mattigkeit unserer geblendeten Wahrnehmung. 
 

Salbe und erfrische unsere staubigen Gesichter mit dem Überfluss Deiner Gnade. 
Halte fern unsere Feinde, und gib uns den Frieden; 

Wo Du uns führst, kann kein Übel sein. 
 

Lehre uns, zu erkennen den Vater, den Sohn und Dich, aus beiden, doch Eins. 
Und bis ans Ende aller Tage sei dies unser endloses Lied. 

 



John Rutter (*1945) 
Veni Sancte Spiritus 

 
 
Stefan Ulrich (*1966) 
Musette 
 

 
 

Heinrich Schütz (1585-1672) 
Die Himmel erzählen die Ehre Gottes 

[Psalm 19] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Eric Whitacre (*1970) 
i thank You God for most this amazing day 
 
Ich danke Dir, Gott, für diesen Tag voller Wunder:  
Für die steigende, grüne Lebenskraft der Bäume, 
Und einen blauen, wahren Traum von Himmel 
Und für alles Natürliche, alles Unendliche, alles Ja. 
 
Ich war tot, doch lebe ich wieder, 
heute, am Tag der Geburt der Sonne, 
der Geburt des Lebens und der Liebe und der Schwingen: 
und des großen, freudigen Werdens der unbegrenzbaren Erde. 
 
Wie können mein Schmecken, Fühlen, Hören,  
Sehen, mein Atmen, was auch immer 
– enthoben der Verneinung und dem Nichts – 
 nur Mensch noch, 
zweifeln an Dir, Unvorstellbarem? 
 
Nun erwachen meiner Ohren Ohren, 
Meiner Augen Augen sind nun offen. 

 
 

Johannes Brahms (1833-1897) 
Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz 

[Psalm 51] 
 

 
 
 
 

 
Der Kammerchor Canta Nova Saar wurde im Jahr 2000 von Martin Berger als 
semi-professionelles, Projekt bezogen arbeitendes Ensemble gegründet. Im Jahr 
2006 musste er wegen seiner Berufung zum Domkapellmeister am Würzburger 
Kiliansdom die Leitung des Chores niederlegen. 2010 übernahm Bernhard 
Schmidt die Leitung des Chores. In der spannungsreichen Auseinandersetzung 
von Tradition und Moderne und mit einem Schwerpunkt auf zeitgenössischen 
Chorwerken, skandinavischer Chortradition und ausgefallenen Präsentationen von 
a-cappella-Chorliteratur möchte Canta Nova Saar viele Menschen für seine Musik 
begeistern.  

 

Ein herzliches Dankeschön 
• an das IBO, Goebenstraße 40, 66117 Saarbrücken und 

• an die Gemeinden St. Elisabeth und St. Antonius 
für die gewährte Unterstützung! 



Bernhard Schmidt (*1982 in Saarbrücken) studierte in Freiburg und Stockholm 
Schulmusik, Kirchenmusik, Gesang und künstlerische Ausbildung Chorleitung 
unter anderem bei Hans-Michael Beuerle, Anders Eby und dem ehemaligen 
Gewandhaus-Chormeister Morten Schuldt-Jensen. Während seines Studiums 
arbeitete er als Kirchenmusiker und freier Chorleiter in Freiburg und Stockholm. 
In Meisterkursen, Workshops und Hospitationen bei Simon Halsey (Rundfunkchor 
Berlin), Marcus Creed (SWR Vocalensemble Stuttgart), Erwin Ortner (Arnold-
Schönberg-Chor Wien) und anderen sammelte er Erfahrungen in der Arbeit mit 
professionellen Ensembles. Als freier Sänger wirkt er außerdem unter anderem 
bei Projekten des Kammerchors Stuttgart (Frieder Bernius), des Vocalensembles 
Rastatt (Holger Speck), des Immortal-Bach-Ensembles (Morten Schuldt-Jensen) 
und des schwedischen Rundfunkchores mit. 2008 formierte sich das Ensemble für 
Alte Musik „Chapelle de la Vigne“ unter seiner Leitung (www.chapelle-de-la-
vigne.de).  
 

 
Stefan Ulrich (*1966) studierte in Greifswald Kirchenmusik und in Saarbrücken 
Jazz- und Popularmusik. Er ist seit 1995 Kantor und Organist an der Stadtkirche 
Homburg und Bezirkskantor für den Kirchenbezirk Homburg und in dieser Funk-
tion auch Leiter des Kirchenmusikalischen Seminars Homburg. 



 
 


